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Zweites Blatt .
Nur der Partei.

2 » Ketten gestorben . Eine der hervorragendsten GestaltenSer russischen Arbeite rbewegung ist uns dieser Tage durch denTod entrissen worden . In dem Mors -taner „Butyrki " , dein stei¬nernen Massengrabe vieler Tausenden , starb Genosse W . Jefi -
niew, der unter dem Namen Samson , Saratowetz , Boris Smir -
now usw. den Arbeitern in allen Enden des Reiches bekannt
ist. Er starb an den Folgen einer Blutvergiftung , die iTjm- die
eisernen Fußfesseln verursacht hatten . Er , der sein ganzesLeben dafür goarbeitet hatte , um das Proletariat Rußlandsvon seinen Fesseln zu befreien , muhte in grausamer Ironie des
Schricksals an und in ihnen sterben.

Aus dem Proletariat hervorgeyangen , nahm.. er schon seiteiner Reihe von Jahren eine führende Stellung in den Ar¬
beiterorganisationen ein , bis er in Moskau verhaftet und we¬
gen Zugehörigkeit zur sozialdemotraiischen Partei zu vteljäh»
rig «r Zwangsarbeit Larurteilt wurde . Er .starb erst 36 Jahrealt , ohne die reichen Talente und Fähigkeiten, die ihn zu einem'
parlamentarischen Führer der Arbeiterklasse befähigten, zurGeltung bringen zu können. Ein alltägliches Drama in -den
Gefängnissen , ein Ende, wie eS alljährlich Hunderte Genossen
Lind Genossinnen in don Gefängnissen und in der Verbannungerleiden und doch ein unersetzlicher Verlust für die noch junge
russische Arbeiterbewegung .

Bo« der sozialdemokratischen Dumafraiktion. Die saziak-
oernokratische Fraktion der vierten Duma hat den Slbgeordne¬ten für Warschau . Genoffen Jagello , über dessen Wahl esin der polnischen und russischer Partei zu lebhaften Auseinan¬
dersetzungen gekommen war , in ihren Frakkionsverband ausge¬nommen. Aber mit Rücksicht darauf , daß Genosse Jagello der
Vertreter der P . P . S . ist, die sich mit der Sozialdemolratte
Rußlands noch nicht bereinigt hat , fordert die Fraktion ihn auf ,ihr mit beschließender Stimme in den Fragen der poli¬
tischen Tätigkeit in der Duma und mit beratenver Stimme
in den inneren Fragen der Sozialdemokratie Rußlands de;--
gutreten .

Komimmalpolftift.
Bürgerausschußwählen in Waldlirch. Bei den BüryerauS -

fchu -ßwahlen der Klaffe der Mittelbeifteuerten auf 6 Jahre erhieltdas Zentrum 7 und die Liberalen 3 Sitze .
Rene Kraftwagenverbindnng im Schwarzwald. Zurzeit

stehen die Gemeinden des Schlüchtalvs nriteinanoer in Unrer-
handlung wegen Einführung einer Kraftwagenverbindung zwi-
-schen Tiengen und Bonüdorf . Das Anlagekapital würde gegen70 OOO Mt . betragen . Der Verkehr soll sich auf Personen , Post,
Gepäck u-nd Frachtenverkehr erstrecken .

Die Bürgermeisterwahl in Schönau i . W. Die Bürger -
meisterwahl , in welcher Aktuar Fränznik gewählt wurde , wird
angesochten mit der Bcgvünbundy , daß der Gewählte nicht die
absolute Stimmenmehrheit auf sich vereinigt haDe.

Bürgermeistrrwahl in Engen . Bürgermeister R eebstein
erläßt eine Erklärung , nach welcher er nunmehr bei der kom¬
menden Bürgerin eisterwahl nicht kandidieren wird . Dem An¬
laß zu diesem Schritt gab ihm zweifellos der Verlauf der aüge-haltencn Bürgervevscmmrlung.

Bürgerausschutzwahle» 'in Bonndorf . Bei den Bürge rau »-
schwtzwahlen der 2 . Klaffe erhielten die Liberalen 8 Mandate
und das Zentrum 1 Mandat .

A»S dem BürgerauSschutz von Dinge« . Der BüvgevauS-
fchuß lehnte den Antrag des Gemeinderats , die Hundesteuer,die hier 16 Mk. beträgt , um 8 Mk. zu erhöhen, ab . Ein wei¬
terer Antrag des Gemeinderats , für die im Jahve 1913 in der
Festspiellhalle zu veranstaltenden Festspiele 8600 Mk . zu dewit-
Lyen, wurde mit 46 gegen 27 Stimmen genehmigt ; ebenst, fand
Genehmigung die Erhöhung der Zahl der Gemeinderatsmit .
glieder von 8 auf 10.

Schaffung einer Bezirkssparkaffe. Der Bürgerausschuß in
Eberbach stimmte dem Antrag mehrerer Landgemeinden
chogen Umwandlung der Spar - und Waisenkosse Eberbach inein« Bezirkssparkasse zu .

6ewerlt$cl>aftlicbe$,
Staatsgewalt gegen christliche Streikende . In Freyungim bayr . Wald streiken 100 christlich organisierte Arbeiter einer

Fabrik . In dem Betriebe sind 8 Arbeitswillige . Die Streiken -
den wollten die Arbeitswilligen belehren , nicht mehr zur Arbeit
zu gehen . Ein Arbeitswilliger nahm, eine provozierende Stei¬
lung ein. Auch gaben die Arbeitswilligen vier scharfe Schliffe'ab . Diese« Vorgehen löste eine große Erbitterung unter ven
Streikenden aus , und die Arbeitswilligen bekamen eine ge¬hörige Tracht Prügel . Wegen dieses Vorkommnisses ist vor
einigeer Togen ein« Anzahl von, Ebristlichen verhaftet wordeki ,darunter .der Vorsitzende der christlichen Ortsgruppe , ein Fami -'Iienrtrtet mit sechs Kindern . Die Verhafteten wurden gefesselt'und wie Schwerverbrecher in® Gefängnis gebracht. Das zu¬ständige Bezirksamt Wolfsteiu droht der Streikleitung , es inertedeine halbe Kompagnie 'Soldaten requirieren und tabula rasa

, machen . Das christliche Vetbandsorgan schreibt zu diesem Bor-
igehen: „Sollen vielleicht die 100 Streikenden einer Lohnbe -
jivegung .uicdergcmacbt und damit unsägliches Elend über eine
ganze Bevölkerung gebracht werden ? "

Brauukohlenarbeiterstreil . Zu einem Bcrgarbei 'terstreik ist
iS auf der Braunkohlengrube „Glück auf " m Lichtenau bei
Lauban gekommen. Di « Betriebsleitung 'hatte ohne jede An¬
kündigung , einen Lohnabzug vorgcnommeu . Das riss unier
den Bergleuten , die zu den niedrigst entlohnten in der Brann -
kihlcnindustrie zählen, große Erbitterung hervor und mn Diens¬
tag 'stellte die Belegschaft des einen' Schachtes bis auf 'wenigeMann , die mit Abstufen beschäftigt sind, die Arbeit ein . Gs ist'nicht ausgeschlossen , daß sich die Belegschaften der übrigen ziocl

!Schächte der Grube dem Vorgehen ihrer Kameraden anschließen.
Zuzug ist streng fernzuhalten .

Arbeiterinnen wegen Arbeitswilligenbcleldlgung bestraft.
Wegc^i Vergehens gegen - is 183 der Gewerbeordnung verurieilic
das '« chüffengericht in Bremen drei Arbeiterinnen zu 18 Mk .
Geldstrafe , eventl . drei Tagen Gefängnis . Sie sollen ar?
Streikende einen Arbeiter , der zuerst mitstreiktc, dann aber
abtrünnig wurde , bedroht und gemeinschaftlich genötigt hüben,
die Arbeit nirdcrzulcgen . Der betr . Arbeiter bezeugte vor
Gericht die Drohung und die Nötigung , konnte aber nicht an -
gebei . . wer nun eigentlich von den drei Angeklagten die Be-
drohrng ausgestoßem hatte . Die Angekwgtrn bestritten jede
Schuld . Andere Zeugen , • die in der blähe der Angeklagten
standen , als 'die Drohung , r. ansg . iwßen worden sein sollen,'haben solche Aeußerunycn nicht gehört . Nack der Ansicht des
Gerichts müssen ' die Entlastungszeugen die Bedrohung einfach
überhört haben . 'Der Staatsanwalt 'hatte gegen jede Angeklagre80 Mk . Geldstrafe beantragt .

flas der Stadt.
• Karlsruhe . 23. Dez.

Der Umbau des Museumsgebäudes . Zur Zeit wird das
Gebäude der Muscumsgesell -schaft einem Umbau unterzogen,da im ersten Stockwerk ein Cafe -Restcmrant aufgemacht werden
soll. Der Umbau hat sich aber sehr in die Länge g-eMgen und
vor Mitte Januar ist die Vollendung nicht zu erwarten . Da¬
durch ist der Gesellschaft das erste Winterhalbjahr und mit ihmviele tausend Mark verloren gegangen. Di« auf 200 000 Mk .
veranschlagten Baukosten 'werden sich voraussichtlich auf300000 Mk. erhöhen, da die gange hölzerne Tragkonstruktlonim Erdgeschoß durch eine Eiscriikonstruktimr ersetzt werden mußte.Ter Unternehmer des Restaurants hat eine Jahrespacht von

26 000 Mk. zu zahlen.
Die Meisterprüfungen im Haii-dioe'rksk-annmerbezirk Karls¬

ruhe ftnden von Mitte Februar 1018 an in Karlsruhe statt .
Gesuche um Zulassung sind bis längstens 13 . Jan . 1013 ver
Kammer vorzulcyen.

Das rechte Bein gebrochen hat am 18. d®. Mts ., nachm .S Uhr, der 8 Jahre alte Sohn - eines hier wohnenden Tapeziert
dadurch, daß er in der K'renzstvahe bei der Martgrwfenstratzcvon einem Radfahrer überfahren wurde . Der Knave 'wurde ins
städtische Krankenhaus verbracht.

In Swchen Blindenkonzertschwindel erläßt das Bezirksamt
Karlsruhe folgende Warnung : Vor einiger Zeit .fand hierein Konzert eines erblindeten ' Violinvirtuosen statt , zu welchem
vorher durch weibliche Personen ' in den Häusern Vesser situierter
Einwohner der hiesigen Stadt und Umgebung zahlreiche Ein¬
trittskarten verkauft worden waren . Tie polizeilichen Fest¬
stellungen haben nun ergeben-, daß das Reinerträynis dieses
Konzerte® nicht dem erblindeten Violinspieler , sondern einem
Berliner Unternehmer in die Tasche geflossen ist , der den er¬blindeten Violinspieler für diesen' Abeich zu einem Honorar von-60 Mk. nebst freier Reise und Verpflegung engagiert und die
Frauenspersonen zum Vertrieb der Eintrittskarten eingestellt
hatte . Ohne in die strafrechtliche Würdigrnig dieser Vorgänge
einzutreten , wollen wir weiteren Kreisen hiervon Kenntnis
geben, da erfahrungsgemäß Veranstaltungen dieser Art sich
wiederholen mch das die Billette kaufende Publikum sicher der
Ansicht ist, daß der blinde Künstler den wesentlichen Ertrag ves
Konzertes bekommen werde.

äerfebtsteitaad.
AuS der Karlsruher Strafkammer .

Sitzung vom 10. Dezember.
Zu den wenig erfreulichen Erscheinungen auf den Renn¬

plätzen , auf denen die großen internationalen Rennen sich ab-
spielen, gehören die Taschendiebe, welchen an den .Hauptrenn¬tagen mit ihrer starken Frequenz sich manche Gelegenheitbietet , einen Griff im die Taschen -anderer zu tun . Auch unsereBadener Rennen wiesen den Besuch von Angehörigen' dieser
Langfinge -rzunf .t auf . Dem polizeilichen Ueberwachungsdi c nst ge¬lang es, mehrere Taschendiebe unschädlich zu machen, alle der-
mag er begveiflicherweife jedoch nicht zu fassen , va diese Gaunermit der größten Potsicht operieren und ihre Diebstähle meist nurin dichtem Menfchcngedränyc ausführen , sodaß die Bestohlenen
gewöhnlich ihr Eigentum erst dann vermiffeit, wenn der Täler
längst verschwunden ist . So erging cs mn 25. August 1911 dein
Rentner Merkel , dem auf dem Jffezheimer Rennplatz im Ge¬
dränge vor dem Totalisator «in« Brieftasche im Werte von
10 Mk . . in der sich «in Depotschein über 2000 Mt . befanv, ausder Rocktasche entwendet wurde . Der Dieb konnte erst lange
Zeit darnach in der Person des Kaufmanns Scnoman Falekaus Krakau ermittelt werden . Er erhielt henre für sein Jffez -
heimer Debüt 1 Jahr Gefängnis und 5 Jahre Ehrverlust . —
In einer Wirtschaft zu Ettlingen machte sich am 6. November
der Maurer Ostvald Geiger aus Thies durch verschiedene
ungehörige Aeuißerungen- dc -r Gotteslästerung -schuldig . Das
Gericht bestrafte ihn hierwetzen mit 1 Woche Gefängnis , die durchdie llnterfurchingshaft als verbüßt galt . — Die in Ottenau
wohnhafte Dienstmagd Marie Lingg aus Villingen suchte
fick' in Baden, wo sie früher in Stellung war , am 10 . Novem¬
ber mit einem auf den Namen einer Ftan Blankle gefälschten
Zettel , in welchem um ein Darlehen von 20 Mk . gebeten wurvc,dem Wirte Birnbränen 20 Mt . abzufchtvindein. 'Schon cinM
Tage vorher -war sie ebenfalls in Baden und lxrtte -den Versuch
gemacht, in einem Wnrsttvarengefchäst in der Gernsbacherstraßc
verscksiedene Wurst im Werte von 3 Akk. auf ben Namen res
Wirts zum Hotel „Geist" auf Kredit zu erhalten . N<rchdem sie
hier abgewie

'
scn War, begab sich die Lingg in ein Kauftnanns -

geschäft , wo es ihr gelang, durch die umoahre Angabe, sie komme
im Aufträge des Geistwirtes Waren im Werre von 8 .60 Mt .
zu erschwindeln. Auf all diesen Gängen - begleitet die Linggder Maschinenarbeiter Arnold Klemm and Bruckhausen, der
mit ihr in> Ottenau wbhntc. Er war mit ihoen Absichten ver¬traut ; er 'billigte dieselben und bestärkte sie in ihrem Vorhaben ,die Betrügereien auSznfiihrcn und don Zette ! auf den Namen
der Frau Blbnkle zu fälschen . Er war deshalb zusammen mit
der Lingg wegen Urkundenfälschung, Betrugs und Betrugsvec-
fuchs angeklagt . DaS Gvrickst bestrafte die Lingg mit 5 Wochen ,

Kl c nr m mit 2 Wochen - Gefängnis . — Am 12 . November standunter der Anklage wegen Vergehens gegen 8 285 R .St .G .B«
der in Baden lvohnhafte Wirt Jobanna Sebastian Co l -li schauans Rothenbrirg a . T . vor dem- Schöffengerichr Baden , weil er
es geduldet hatte , daß in dem vani ihm belrievenen Restaurant
„Germanin " das Glücksspiel „Dteine Taute , deine Tante " ge¬
spielt wurde und weil er sich selbst des öfteren an diesem Spiele
beteiligte . DaS Ge .richt sprach gegen den Angeklagten eine
Geldstrafe von 120 Mk . aus . Gegen dieses Urteil legte du
gvoßh. Staatscurwaltschaft Berufung ein, der der Gerichtshof
insoweit stattgab , als er die Gelbstrofe auf 300 Mk. erhöhte.— In der Stacht vom 29. auf 30 . Juli stahl der Säger Wilhebm
H a i! S m e i e r ans Kolbermoor zu OoS aus dem Schlafzim¬
mer des Sägers Frey «ine Taschenuhr mit Kette im Werte von
11 Mk . 70 Pfg . Hansnreier , ein schon vorbestrafter Dieb, ivmDc
unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 6 Mo¬
naten Gefängnis verurteilt . — Um verschiedene Straftare »
handelte es sich bei der Anklage gegen den mehrfach vorbestraf¬
ten Fuhrkncchi Karl Sommer aus Baden . Er war des
Diebstahls , Mundraubs und Hausfriedensbruchs beschuldigt .
Der Angeklagte hatte zu Baden im Monat dtovember in der
Wirtschaft zur „ Rose" aus der versthlossenen Buffetkaffc, die er '
mit einem falschen Schlüssel geöffnet , verschiedene kleinere.
Geldbeträge entwendet , in den- Nächten - vom 13 . auf 14. und
14. auf 18. November aus der gleichen- Wirtschaft 2 PfunD Speckund 1 Liter Branntwein zu alsbaldigem Genuß weggenommenund mehrere Nächte in der Scheuer deV gleichen Gasthauses
phne Erlaubnis übernachtet . DaS Gericht erkannre abzüglich2 Wochen Untersuchungshaft auf 1 Jahr 2 Wochen Gefängnis ,2 Wochen Haft und 8 Jahre Ehrverlust .

Neuer vom Lage.
Aus der „Gesellschaft".

Wiesbaden , 20. Dez . Heute farrd vor der Straftommerdes hiesige» Landgerichts die Verhandlung gegen den 36 Jahrealten Grafen Leopold von Saldern -Ahlimb imd deffen Mutter
statt , der wegerr Zechprellerei und Betrugs angeklagt war. Gvaf'Saldern - 'hatte in zwei Jahren für 1 % 'Millionen Mark Schul¬
den geniacht . Nach der Verne -hmnng der Zeugen- beschloß das
GeriW , den Grasen auf 8 Wochen zur Beobachtung feine#
Geisteszustandes einer Anstalt zu überweisen und die 'Verhand¬
lung zu vertage .» . ( Die Sache wird wohl so ausgehen, daß der
Herr Gvaf „nicht ganz normckl " ist. D . Red.)

Beleidigungsprszetz Mairconi.
Berlin , 20 . Dez . Vor dein Schöffengericht begann heuleeine Verhandlung in einer Privatklage , die Marconi gegen den

-Redakteur Scholz von- der „Welt am Diontag" angestrengt hat .
In einer Besprechung der TitanicMatastrophe hatte Scholz ge¬
gen Marconi den Vorivnrf erhoben , die Katastrophe zu selbst- '
süchtigen Zwecken- ausgcbeutet zu haben , indem seine Gesell-^'schaft Nachrichten über die Katastrophe znrückhielt , um später

'
größeren Nutzen herauSzrrslchlagen . Zur heutigen Verhandlung
ist u . a . der zweite Telegraphist der Titanic erschienen . Mit¬
tags wurden Vcryleichsverhandlungen eingütellct .

FeuerSbrunst .
Berlin , 20 . Dez . In der Kunstanstalt von Albrrcht und

Dieister in -Reinickendorf-Ost brach heute vormittag 10 Uhr FeuerauS , das sich rasch über den, .ersten und ztociten Stock ausbreitet « .Die Arbeiter und das gesamte Personal konnten sich rechtzeüigin Sicherheit bringen . Der Brand soll durch unvorsichtiges.Hantieren mit Benzin entüanden sein . Verletzt wurde nie»!
wand .

Theaterbrand .
Paris » 30. Dez. In Nantes ist gestern früh das Renais-

>scmce--Theatc 'r vollständig ausgebrannt . Das ganze Theater '
wurde ein Raub der Flammen und auch das MusManservaw-
rium , das in einem Iiebengebäude untergebracht war , 'brannte '
nieder , wäbei zahlreiche Instrumente und Noten den Flammen '
zuin Opfer fielen . Man glaubt , daß ein- Arbeiter eine bren¬
nende Zigarette aus Unv-arsichtigkeit auf einen der Sitzplätzeim Parkett gelvorfen hat , ivodurch dieser Feuer fing. DaS
Theater ist 1875 erbaut und mit 700000 Francs versichert .

Unglücksfall.
St . Etienne , 20. Dez . 8 Elektrizitätsarbeiter , die die elek¬

trische Leitung längs eines Weges in der Nähe einer Dahn°
kreuzung in Ordnung bringen sollten , tmirden von zwei ua,rügte»renden Lokomotiven überrascht . Alle 8 Arbeiter wurden ge»
tötet .

Berirrter Flieger .
Nancy, 20 . Dez. Der gestern auf dem Flugplätze Habshctznin Qberelsaß aufgestiegene Militärflieger , ein Unteroffizier, istin Marnay in Haute Savoyen gelandet . Der Flieger luollte

nach Straßburg fliegen , hatte aber die Richtung verloren und.
überflog die französische Grenze . Ter Unterpräfeki hat sofort
Befehl gegeben, den Flugapparat zu beschlagnahmen . Der Un«
teroffizier trug Uniform .

Begnadigt .
Ncuyork, 20 . Dez . Präsident Taft hat den Kapitän von

Schaick den ehemaligen Kommandanten des Dampfers Genevrl!
Slocum , begnadigt . Der Dampfer war im Jahre 1904 mit
1030 Personen an Bord in Flammen aufgeganaen und -der ;
Kapitän wurde wegen Verimchlässigung seiner Pflicht zu einer
außerordentlich hohen Gefängnisstrafe verurteilt .

Lniefkasten cker Redafetfon .
Nr . 150 . In Jllertiffeni (Bayern -) erscheint der „ Iller - ,

Roth - und Grenzbote " (auch unter denn Titel „Babmhaufer
Anzeiger "

.)

vaeddandlung Uolk$freund
Praktische Weihnachtsgeschenke für die Hausfrauen : Das

Neue bad. Kochbuch. Preis 2,70 Mk. Die praktische Reform¬
küche gcb. 2 Mk . ( m . Goldschn. ) , geb. 1,60 Mk . . kart. 1L0 Mk.

Wir empfehlen : Bilder - und Märchenbücher in reicherAuSuxrhl.

Beften • wasche • Ausstattungen liefert billigst in

guter Ausführung
Christ. Gerte! • Karlsruhe
Kaisersfr. 101/103 • Tel. ZI 7 : RabaHtnarhen»
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Gesucht
für sofort und 1. Jamrar r

PrivatkSchiunen
Dienstmädchen
Zimmermädchen
Haus - nud Küchenmädcheu

für Wirtschaftbei hohem Lohn
Restanrationsköchinnen .

fweibl . Arbeitsnachweis )

Zähringerstr . IVO , Tel. 949 .

WeihmG
per 3 Pfd.

WMD
per 1 Pfd. S5 A

Orangen
per Stück 5 , 6 und

3 Stück 20 H
per 1 Dutzend 55 , 65

und 75 P,

MmdaMeu
sehr süße Frucht

per Stück 6 und 7 P,
per 28 Pfund -Kistchen

1.40 und 1 .60 .

und Lilialen .

Wirtschaft
mit Metzgerei in bester Lage
einer Ortschaft mit 8000 Ein¬
wohnern nächst Karlsruhe zu
verkaufen oder zu verpachten .
Bequeme Bedingungen.

Anftag . erbetenunt . 9Jr . 4171
an die Exved . d . „Volksfreund' .
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3 Flaschen Malaga 1
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3 Flaschen Cognac
Mk . 4 .75

O sowie sämtliche Sorten >
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Liköre,
reines Zwetschgen-
und Kirschwasser

empfiehlt billigst

G. L Sickinger,
Marienstr 35 ,

Teleph . 1406 .
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Kaufhaus

Ml Wörter,
Offenburg.

Spezialhans für StiSgarne
en gras en Detail
mpfehle mein großes Lager im

Strickwolle 1454
bestbewährter Fabrikate wie :

Merkel & Kienli «
Schachenmeyer
Canarienwolle
Seidenwolle
Phönixwolle

Sportwolle wie:
Schneefternwolle
Carolawolle
Fantaste - Sportwolle .

9 -' \
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V

Sonder -Angebot

Knaben - Anzüge i

hrr wei
zu hervorragend billigen Preisen .

Prinz Heinrich -
Form

in blau u . gemustertem Cheviot
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Grössen 1 bis 7 für das Alter von 3 bis 9 Jahren

8 50 io
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Mk . C7 und Mk .
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Ein Posten >

Blusen-Anzüge
Mk . 475

Mk . 6 00
Mk . 7 50

W i N
4175Knaben-Ulster

Knaben-Pyjacks
Knaben-Capes

Knaben -Hosen

Gebrüder

Präsent - Kistchen
mit 25 , 50 und 100 Stück

von Nh. 1.Z5 bis zn höchsten Preislagen
in großer Auswahl .

Beachten Sie meine Sehaufenster!

X . jfteule ,

Cigarren -jmport
Karlsruhe .

Verkaufsstellen in allen Stadtteilen . 4157

Ich kaufe und verkaufe fort¬
während getragene Herren - u.
Damenkleider , Schuhe und
Stiefel , aber nur gute Sachen,
zu billigen Preisen. 16

Wilhelm Schwab
Dnrlacherstraße 85 .

YillingenHs . iriedrithstr.18
uro

Tel. 159 .

Weihnacht»
Sescheallt.

Plllfch -DtwanS eleg.--4t S5 —
ChaiselonaueS »

gut gearbeitet „ 24 .—
Schreibtische , eleg. „ S5 .—

Trumeaux » große „ SV.—
Flurgarderobe « ,

eichen „ 15 .—
Bilder , schöngerahmt „ 2 .80
gest. Haussegen , » „ 2 .50

Meinmöbcl aller Art,Spiegel »
Teppiche , Felle re., zu fabel¬
haft billigen Preisen . 4048

5 °
|» EM .MM
bis Weihnachten .

Möbelhaus Werner,
Schlotzplatz 13.

Eingang Karl Friedrichstratze.

AWW»ge»t Haare
kaust zu höchsten Preisen
Oskar Decker . Haarhandlung ,

Kaiserstratze 32. 55

M (HMEK7
WAftDEH

(HTAT
BLASSEN

INOIT OHßtN
Zu haben in allen Apotheken u.
folgend. Drogerien : K.Dammert ,
Jul . Dehn Nachf. , Engel -

Drogerie , Otto Meyer , Fritz Reis,
M . Strauss , Gebr. Vetter , Th.
Walz . 3528

6rossherzogllche
Hoflieferanten

empfehlen

Schinken , \ gekocht
Rollschinken , /oderroh,
Lachsschinken ,
Nußschinken,

Zungen,
Hsch , geräuchert , gekocht ,

Gänseleber -Pasteten ,
*iansl eberwurst ,
Tröffeileberwurst ,
Sardellenleberwurst ,
Frankfurt. Leberwurst,
Wormser Leberwurst,
Frankfurt. Blutwurst,
Thüringer Rotwurst,

Lendenbraten,
Roastbeef , engl .,

Kalbsbraten ,
Schweinebraten ,
div. Galantinen und

Rouladen,
Schweinekopf , gefüllt ,
Sehweinebrust , „
Schweinefuß , „

fflosaikwurst ,
Teewurst ,
Salami ,
Göttinger ,

Münchener Bierwurst ,
Mettwurst,
Plockwurst ,
Mortadella ,

Schinkenwurst ,
Lgonerwurst ,
Zungenblufwurst .

Gelee -Torten,
Rippchen in Gelee .

Beschenlc-lCörbcheD ,
geschmackvoll garniert ,

5 Mk . an.von

la . gar. Vorder-Schlnken
(Bflge)

la. „ kl. Hinler-Schlnken
la. Schinken-Stücke

(ohne Bein)

la . „ Rippenstücke
la. „ Schaufele.

! Neu Eingeführt !
und zu

ganz besond. geeignet :

la . gerollte

Saft-Schinken
in Dosen

la . gepresste

Saft-Schinken
in Dosen

ferner 4134

konserv . Würstchen
in Dosen mit 10, 20

und mehr Stücken,
io nur
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Ueber die Weihnachtsfeiertage kommt bei sämtlichen Kunden der Unterzeichneten
Brauereien ein vorzügliches

zum Verkauf.

I . Bletzer, Brauerei
Bruchsaler Brauerei A.-G.
Brauerei Eglau A.-G.
Brauereigesellschast am Hutten

kreuz A.-G.
Murgtalbrauerei A.-G. vorm.

A. Degler
Brauereigesellschast vorm.

S . Moninger
Heinrich Fels, Brauerei
Fr. Hoepfner, Brauerei

Baden-Baden
Bruchsal
Durlach

Ettlingen

Gaggenau

Karlsruhe

Karlsruhe
Gesellschaft für Brauerei, vorm.

G. Sinner
Karl Kämmerer, Brauerei
Karlsruher Brauereigesellschast vorm.

K. Schrempp
Mühlburger Brauerei vorm . Frhrl.

v. Seldenecksche Brauerei
A. Printz, Brauerei
Brauerei L. Franz G. m. b . H. Rastatt
Hofbrauhaus Aug. Hatz Söhne „
Aktienbrauerei Altenburg Sinzheim

n

tt

ff

Danksagung .
Herr Privatier Emil B . Gerber hier hat mir zur Ver¬keilung an verschiedene näher bezeichnete WohltätigkeicSanstaltendie Summe von 400 Mark überreicht, wofür ich Namens derBedachten herzlichst danke .
Karlsruhe , den 21 . Dezember 1912.

Der Oberbürgermeister:
S i e g r i st.

4180

Städtische Lim- 1 PfmdleihWe Kirlmche.
Des Jahresabschlusses wegen bleiben sowohl die städtischeSparkasse wie d>e städtische Pfandleihkassc am Dienstag ,den 31 . Dezember l. IS . geschlossen. 4095Karlsruhe , den 16 . Dezember 1912.

Die Berwaltnng .

sWeise M Mre !
Atter Rotmein

Ltr . SO Pfg .

in ' /, -2tr . -Flaschen
ä 90 1 10 u . 1 .30

MWewe
Tischwei » . .
Kaiserstühler .
Schlangeuecker
Bodenheimcr .
Moselwein . .

P. Fl.
85
1 .20
1.40
1.60
1 .60

in
Fla ch.

%
PfeHnzliir 1 .1065
Kümmel • - • 1.1065
Anis - - - . 1.3075
Bergamotte - • 1.3075
Nasslikör - • .
Magenbitter

1 .1065

4088

Leger v
.
Mlen

.

Karl Weber aa«
54 Hauptstrasse 54

empfiehlt als passende Weihnachts -Geschenke
alle Farben und Formen in Qualitäts-

Herren -Hiite und Mützen
sowie allergrösstos Lager in

Herren-.
“

- u. Kinder-Sciiirmen
(Schutzmarke ».Alle Wetter “).

Riesige Auswahl in

Brauaften u. Selbstbindern
nur das Allerneueste und Modernste.

ferner Kragen , Manschetten , Chemisettes ,Hosenträger , Taschentücher , Handschuhe
(Glace u . Stoff), Spazierstöcke , Portemonnaies
und sonstige in den Herren -Bedarf einschlagende

Mode -Artikel .
Altbekannte , billigste, beste und vorteilhaftesteBezugsquelle.

3931

CUclbnacbts -OUckerei
empfehle

Sntzrahin « Margarine
Allerfeinste Sahnen - Margarine . . w 85 Pfg.Mesters Eigelb -Teebutter . „ 73 „Süstrahm Holstein « . ,67 „Eigelb , rischer Mohr67 „Süstrahn . Tuisa . 62 „Milchmargarine Konkurrent . . . . „ 57 „Bäckereibutter . ,54 „ 3621

: Vollständiger Ersatz für Naturbutter .

$lädt.$« fi$cbmarkt
in der ÖJcibnacbfswocbe .

In der Fischhalle hinter dem städtischen Vierordtbad am
Dienstag vormittag von 8 — 11 Uhr .

Weststadt . Durch den Verkäufer Zipf : Im Hof des Eich¬amts, Sofienstrabe 96/98 am Dienstag vormittags von8 —11 Uhr und nachmittags von 3 —5 Uhr . 4178
Karlsruhe , den 21 . Dezember 1912 .
Städtische Schlacht- «nd Piehhosdirektio«.

Stiibtisrhk Spnrkuffe garlsrntjf.
Wir bringen zur Kenntnis unserer Einleger, daß der Zins¬fuß für Einlagen mit Wirkung vom 1 . Januar 1913 an auf

a
festgesetzt wurde.

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1912 .
Die Verwaltung .

4181

Restaurant „Goldener Adler“,Spezialausschank der Brauerei Kämmerer .
Jeden Montag und Donnerstag

©hlacht -Tag
6

_
"

bobtrüerdicnsf
Hochachtend : Ernst Müller .

bei täglicher Auszahlung .
Gegen dauernde , feste An¬

stellung suche ich überall » als
DM- Reisende -MW

unbescholtene , redegewandte
Kü flflltf

HanbVttktt. Faudlvirtt
3r. , die sich zum Vertriebe eines
leichtverkäuflichen 4120
Massen - Konsum - Artikels
eignen , den jeder einzelne
Pferde -u . Fuhrwerks - Befitzer
Landwirte , tagtäglich braucht.■ « uuiiumutjei Vii ug /ui jiumiuuutt . .X. Rud .off, Blumenstr. 15. IHKSSSK» '

verschwinden unfehlbar durch
Jlf6l“ (5» Pf.)

Zu haben in Apotheken und
Drogerien. 3789

«LL - Kleider .
Stiefel . Wäsche . Möbel ,"ST * Gebisse,zahle per Zahn 20 4 bis M 1 .50

Frau Pflüger S1Steinstratze 16 , Stb . pari
tteopoldstr . 33 . Hth. 2. St . l^ ist «ine Schlafstelle f. 2 M
per - Woche zu vermieten.

4143

Theod
.
Zenker

. Gewerkschafts =Hutmacher
Kaiserstrasse 65 , beim Polytechnikum

empfiehlt

Filz- und Klapphüte, Platzen
Schirme, Krawatten
Hosenträger etc. etc.

Billigste Preise. Billigste Preise.
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Südweine \
Samos Muskat .
Malaga, rot . .

rotgold
*

Scherrj, gold .
*

ft ff •

Rctar Taragoner
(früh . Portwein )

Taragoner
Lecque & Co .,

y Oporto
Koch -Madeira
früher Kochwein
Madeira- Iosel * .
Medlz .-Ausbruch

ri .
90

1.Z0
1.6085

v,
Fl.
601
70

1.20
1.60
1 .20

160

70
85
701

85
701
85
iw

9 Cc m. b. H.
<bn bafc«rinl

Brautleute
kaufe 27o3

Möbel , Betten ,
KsWl. Einrichtungen
am öilkigüenbei großer Auswahl

in 4 Stockwerken bei

jkiiinlhKarrnW ^
19 Philippstraste 19

kein Laden ; Verkauf nur in den
Lagerhäusern im Hof.

Echter

DM-Lelitrtm
äußerst mild im Geschmack

offen und in Flaschen .
Für Kinder, welche Leber¬
tran nicht gerne nehmen,
empfehle besonders meine

wohlschmeckende

Kraft-Emulsion
in Flaschen zu Mk. 1 .89 ,
3 Flaschen 4 Mk. Ferner
Emulfionen „ Scott ", Dr .
Schiffer, Möven und Dorsch¬
kopf - Marke, Permultella

zu Originalpreisen.
Sämtliche bewährten

Nähr- und Kriftiguigsmittel
stets frisch auf Lager.

IltMt Baum
» 7 Werderplatz » 7

Telefon 2316. 39a
Mitgl . d. Rabattsparvereins .

Preiswerte

Mre
PseffemW ^

sl -

j

s
-VsLt .-Fl .

Mmel
Mille

Hmlimger
Tropfe«mmt

60 ^

Vißi ' 51.

J25

' /- Lt.-Fl . |

70
Leere Flaschen werden
mit 19 Pf . zurückge- !

> nommen. 3954
! Sämtl . übrigen Likör«

und Spirituosen
! in reichster Auwahl.

ufi?
K
V

8cs

i
Z
Ä

§
§
s
ii
i1
i
iS
S

idcUtas - Bier ß
können Sie nicht mit jedem anderen heilen Bier vergleichen,

stur durch die Verwendung bester Rohmaterialien , durch

besondere Herstellungsverfahren und durch lange Lagerung ift

es möglich » ein Bier zu erzeugen, das wie „ft delitas - Bier "

neben angenehm bitterem ßopfenaroma noch reinen malzigen

Crunk hat Darum überzeugen Sie lieh durch einen Versuch»

ob Ihnen „fidelitaa - Bier “ nickt am besten schmeckt.V
m8
8cs8
%

Brauerei SchfClTipp
Karlsruhe* 4104

1_ _

Residenz-Theater9
3o.

r
{ Progranin: Samstag bis iakl . Dienstag, 24 . Diz.

Was der Wald erzählt
Dramatische Szene.

Ausflug nach Honfscrrat (Spiüm.
Natur -Aufnahme.

Thereses Armband.

NbubsIb Berichfersfaffung durch s
Pafhd Journal.

Der alte Fischer.
Holländischer Film.

Moritz als Kinoschauspteler.
Posse .

j ilurhö. FkijH- o. WmAmleit
Mageres Diirrfkiscb

per <tt 1.20

Cbilrlitger Schinkcmvurst
Cbiiring«r Rollschinken

?rüb$tü :k$wur$t
Mettwurst

in großen Ringen und kleinen Enden

kierwurst. Zungenwurst
leine Leberwurst, Leewurst

geräucherte sms

,
SUebniste md GSnseschlegel. ^

llCugcr u. finalen.1
J NSSVSSSSVSSWMWSSSSSSSSSWU

Der Todessturz .
Grosses Cirous-Drama in 3 Akten . 4156

Hauptdarstellerin : Kaiser ! , russ . Hofschauspielerin

Tränlein 2lssi Webttsehka .

Wer feinen Kinder« auf
Weihnachten

ein schönes Bilderbuch , Malbuch » Märchenbuch, Spiel
oder sonst ei« paffendes Geschenk kaufen will, der findet

solche in grösster und billigster Auswahl in der

Papierhandlung I . Nefselhmrf,
Schützenftraste 48 . 8753

Verkauf von Christbaumschmuck zu konkurrenzlos billigen

Preisen . Bildereinrahmuug in jeder Stilart . Rabattmarken .

Butter, Nse. Eier. Honig
vn groa empfiehlt en detail |

fllgäuer Butter* und Kä$ehau$
Televh . 8197 Inh . Alois Zanetti Kaiferstr . 64

Vorteilhafte Bezugsquelle für die Herren
Restaurateure und Wiederverkäufer. 4018 j

\ ~ik -~— -
• us französischen Weinen __

Hervorragendes Erzeugnis* d*r Cognacbrennereii
Lanoaubr a Macholl ,

JIusitM mit dfr Hammer - Schutimarke. Überall erhältlicĥ .

* AHerren-md
Knaben-
Rlzhiite,

Seiden- md KlWhAe (--- s°wn>.
WttttdN Jagd -, Ruder- , Helgoland-, Matrosen -,
^vlnAkn Haus - und Sportmützen (immer Neuheiten) .

Ferner : Krage », Manschetten , Vorhemden , Krawatte ».

Hosenträger , Turner - und Radfahrer - Gürtel , Mau - |

schelten-, Brust - und KragenknSpfe , Regenschirme und s
Spazierstöcke . 40H ' ij

Eine Partie zuriickgesetzte Filzhüte zu 1 .89 per Stück

Schick , Hutfabrik
Rastatt, Poststraße 6.

MU eingesührt .
Spanischer

Rotwein
offen, 19 A
Liter § V Pfg .

»/ . Liter- QC
flasche ÖUsßfg .

mit Flasche .

Spanischer

Wchmin
offen,
Liter

' /.Liter OB
flascke 09

Pfg . Z

Pfg.
mit Flasche.

Unsere leeren ' /, Liter- !

IM fla' chen nehmen wir mit j
13 Pfg . zurück.

, w m. b . H -
•P .den feßkunn* *0

Gelegenheitrdans !
Ein prachtvolles

»

in Nußbaum - Gehäuse,
wenig gebr. , wird unter
Garant , billig abgegeben.

J . Kn«j
Karlsruhe 3973

Karl Niedrichstrahe 21.

MdwSeiiftellk«,
Bettstelle » f. Erwachsene enorm
billig . 3 % Extra - Rabatt bis
Weihnachten. Möbelhaus Werk
» er , Schloßplatz 13, Eingang
Karl Friedrichshabe . 3671!

CDWo ,Bänselebern
werden fortwährend angekaust,
Geibelstr . 6 . 4. St .. Mühtburg.

guter Tischwein

offen , Liter 89 Pfg-
>' / .Liter - , AA

flasche 1 . UV Mk . >
mit Flasche.

iri|jm |
8«rtec Tischwein

offen , Liter 89 Pi
‘8£° 1 .0G» i

mit Flasche -!t39ö4

Unsere leeren ' /. Liter-
! flaschen nehmen wir mit

13 Pfg . zurück .

SchmMmie
i in ' /, und ' /, Maschen

billigst .

Cc m. b . M-
tbakfcpn1boknrnt «0

Vfrkj
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